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Zitat von Herr Bernd

Im Lokalteil meiner Zeitung sind gerade immer wieder Gruppenfotos der
Abiturjahrgänge der Gymnasien in Stadt und Landkreis, mit Nennung der besten
Abiturientinnen in der Bildunterschrift. Wenn fünf Prozent des Abiturjahrgangs eines
staatlichen Kleinstadtgymnasiums im bayerischen Abitur die Note 1,0 erreicht haben,
und vierzig Prozent eine Eins vor dem Komma, trotz (auf dem Papier) durchaus
anspruchsvoller Aufgabenstellungen, trotz der Coronajahre, trotz der hohen
Übertrittsquoten nach der Grundschule mit allem, was das bedeutet, frage ich die
bayerischen Gymnasiallehrer: Wie kann das sein, und warum ist es so? Meine
Vermutungen habe ich natürlich, die würde ich gerne abgleichen.

Vielleicht liegt es daran, dass man in Bayern noch verbindliche Noten in Mathe, Deutsch und
Sachkunde braucht, um überhaupt aufs Gymnasium zu kommen.

1https://www.lehrerforen.de/thread/63743-leistungsstarke-bayerische-abiturientinnen/?postID=780525#post780525

https://www.lehrerforen.de/thread/63743-leistungsstarke-bayerische-abiturientinnen/?postID=780453#post780453
https://www.lehrerforen.de/thread/63743-leistungsstarke-bayerische-abiturientinnen/?postID=780525#post780525

